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15. Jahrgang Nr. 3 - 4 März 1968

Bericht über die Generalversammlung vom 9» Februar 1968

Aus den Berichten der Funktionäre ergab sich bei den Finanzen leider
eine bedeutende Verschlechterung. Auf der einen Seite erwachsen durch
ständige Erhöhungen von Postgebühren, Papier-und Druckkosten bedeu-
tende Belastungen, während andererseits alle Subventionen durch die
verschiedenen Landesregierungen der Bundesländer gänzlich weggefallen
sind. Es wird daher Aufgabe der Vereinsleitung sein, alle Möglich-
keiten auszuschöpfen, um dieses Manko auszugleichen.

Die Schriftleitung klagte über die überlangen Lieferzeiten durch die
Druckerei des Notringes, was.auf Überlastung derselben zurückzuführen
ist. Abhilfe wird dadurch geschaffen, daß ab nun der Druck dieser
Zeitung anderen Ortes besorgt wird. Ebenso wird auch das Nachrichten-
blatt nunmehr von einer anderen Druckerei hergestellt werden. Diese
Zeitung wurde im Laufe der Zeit stark mit Erstbeschreibungen befaßt
und erreichte ein beachtliches wissenschaftliches Niveau. Leider wur-
den dadurch aber Vereinsbelange zurückgesetzt und es ging auch der
ursprünglich gedachte populärwissenschaftliche Charakter des Blattes
verloren.

Zur besseren.Steuerung wurde daher ein Redaktions-Ausschuß gebildet,
der sich gemeinsam mit den Schriftleitern bemühen wird, allen Wün-
schen Rechnung zu tragen.

Aus dem Bericht des Vorsitzenden ergab sich folgendes Bild hinsicht-
lich der Mitglieder-Bewegung:

Ordentliche Mitglieder: 197
Neubeitritte: 6
Todesfälle und Austritte: 5
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Schriftentausch besteht mit 27 Vereinen bzw. Gesellschaften.

Im vergangenen Jahr wurden 39 Clubabende abgehalten, in deren
•Rahmen 15 Vorträge, 9 Tauschabende und 10 Diskussionsabende statt-
fanden» Diese Veranstaltungen wurden von 1 .,084 Mitgliedern besucht,
Der Durchschnitt liegt also gemessen an unserer hohen Mitglieder-
zahl viel zu tief5 was umsomehr ins Gewicht fällt, als die Mehrzahl
unserer Mitglieder in Wien und näherer Umgebung wohnt • Daher der
dringende Appell an alle, unsere Veranstaltungen zahlreicher und
regelmäßiger zu besuchen.

Nach dem apostrophierten Dank an alle Funktionäre und Mitglieder
erfolgte die einstimmige Entlastung aller Funktionäre und ergab
die Neuwahl folgendes einstimmig gefaßte Ergebnisi

1• Vorsitzender
2. Vorsitzender

1. Sekretär
2. Sekretär

1. Kassier
2o Kassier

1. Schriftführer

2. Schriftführer

Schriftleiter

Rechnungsprüfer

1. Bibliothekar
2. Bibliothekar

Beratender Ausschuß;
(alphabetisch)

Redaktionsausschuß
(alphabetisch)

Ingo Gunter Waller
Franz J. Legorsky

Helmuth Holzinger
Wilhelm Hellmann

Johann Probst
Hans Grätsch

Carolus Holzschuh
Helmuth Holzinger

Dr. Alfons F„ Tauber

Franz Baidia
Max Hiller

Ruth Holzinger
Walter Schreier

Dipl.Ing. Diethard Dauber
Hofrat Dr. Fritz Lacroix
Prof. Dipi.Ing. Dr. Karl Mandi
Ob.Schulrat Otto Sterzi
Günther Wewalka

Hans Grätsch
Helmuth Holzinger
Ruth Holzinger
Carolus Holzschuh
Dr. Friedrich Kasy
Franz J. Legorsky
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Dr. Gerhard Pretzmann
Dr. Alfons Tauber
Ing. Gunter Waller

Zur Beachtung !

Dieser Nummer unserer Zeitung liegt eine Zahlkarte für der. bereits
fälligen Jahresbeitrag 1968 bei. Trotz ständiger Verteuerung von
Papier, Druckkosten, Porto etc. hat sich die Vereinsleitung ent-
schlossen, den Beitrag bei S 100.- in bisheriger Höhe zu belassen.
Wir:appellieren jedoch an unsere Mitglieder und Bezieher, nach Mög-
lichkeit durch eine über den Jahresbeitrag hinausgehende Spende zu
helfen. Die'Namen und Spendenlisten werden laufend veröffentlicht.

Bericht über die Entomologen-Tagung in Wien 1968

Die traditionelle Entomologen-Tagung, die wieder als Gemeinschafts-
Veranstaltung der.fünf großen entomologischen Gesellschaften am
13. und 14» Jänner durchgeführt wurde, fand in der Volkshochschule
Ottakring statt und stand im Zeichen von Kälte, Schnee und Eis,
worunter der Besuch vor allem der ausländischen und auswärtigen
Gäste sehr gelitten hat. Viele Anmeldungen wurden im letzten Moment
storniert und auf ein-Wiedersehen mit vielen alten Freunden mußten
wir heuer verzichten. Der.Termin künftiger Tagungen wird daher auf
den Monat März verlegt werden.

Samstag, der-13.. 1 ••'- war der Begrüßung und den Vorträgen gewidmet. In
seiner Eröffnungsansprache wies Obmann Ing. Waller besonders darauf
hin, daß der diesmalige Tagungstermin Anlaß zu einer Feier sein
sollte. Wurde doch im. Jahre.1948 die Arbeitsgemeinschaft Österrei-
chischer Entomologen gegründet. Ein kurzer Rückblick auf die Ent-
wicklung des entomologischen 'Vereinslebens nach dem 2. Weltkriege
zeigt, daß trotz vieler Todesfälle verdienter Entomologen und des
Verlustes wertvoller Sammlungen durch Kriegseinwirkung sich bereits
1946 allenthalben Entomologen zusammenfanden und zu arbeiten began-
nen. Nach einigen Jahren intensiver Bemühungen gelang es, viele
Vereine, Vereinchen und Tischgesellschaften zusammenzufassen und in
der Arbeitsgemeinschaft zu vereinigen. Damit begann der große Auf-
stieg, der ermöglicht wurde durch die große Zahl der Mitglieder,
die Herausgabe erst einer und später sogar zweier Zeitschriften,
die dauernde Veranstaltung von Fachvorträgen in den wöchentlichen
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Clubabenden und die Schaffung einer entomologischen Zentral-Bibliothek,
die bereits tausende Bände umfaßt und sich aus den Büchereion der
Wiener Entomologischen Gesellschaft, des Wiener Coleopterologen-Ver-
eins und der Arbeitsgemeinschaft Österreichischer Entomologen zusam-
mensetzt.

Es ist anzunehmen, daß die positive Tendenz anhält, umsomehr als
viel junger ambitionierter Nachwuchs vorhanden ist.

Die Vorträge eröffnete Dr. Malicky. Sein Thema: "Ein neues Konzept
zur faunistischen Erforschung der LepidopterenNieder-Österreichs".
Interessante Ausführungen mit Lichtbildern und.;.Verbreitungskar ten,
die jedoch nicht in allen Punkten den Beifall des Auditoriums fanden.
Graphische Darstellungen über die Häufigkeit des Vorkommens einzelner
Arten beim Lichtfang geben sicherlich dort ein falsches Bild, wo
Weibchen nicht ans Licht gehen» Auch läßt sich über die Zweckmäßigkeit
der Verwendung der jetzt so modernen Lichtfallen streiten. Eine Re-
•formierung des Prodromus wäre wünschenswert, doch, sollte man die bisher
dafür geleistete Arbeit nicht gänzlich verdammeh. Eine sehr lebhafte
und leidenschaftlich geführte Diskussion beschloß diesen Vortrag«

Ing. Rudolf Pinker's Vortrag über "Weitere Bausteine zum Verständnis
der Insektenfauna der Atlantischen Inseln" mußte leider wegen Er-
krankung des Vortragenden ausfallen und wird später nachgeholt werden.

Abschließend zeigte Dr. Hans Franke Filme und Dias aus dem Insekten-
leben des Seewinkels (Nordburgenlànd), wobei er sich besonders einer
Mörtelbiene widmete und.Bilder zeigte, die ganz neue Einblicke in das
Leben und die Entwicklung dieses?. Tieres zuließen. Ein Film über den
Steppenfrostspanner Chondrösoina fiduciarium ergänzte die begeistert
aufgenommenen Ausführungen.

Die tags darauf folgende Veranstaltung befaßte sich mit einer Aus-
stellung von Insekten aller Ordnungen, Sammelgeräten und entomolo-
gischer Literatur, sowie dem Insektentausch. Der Besuch war wie
üblich sehr gut. Interessant ist auch bei uns der Trend zu exo-
tischen Faltern und Käfern, für welche Tiere erstaunlich hohe Be-
träge investiert wurden. Bedauerlich war das geringe Angebot an
Zuchtmaterial.

Im Ganzen gesehen, eine sehr gelungene Veranstaltung.
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